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Beschluss des Gemeinsamen Bundesausschusses gemäß § 91 SGB V vom 21. April 2016 
hier: Änderung der Krebsfrüherkennungs-Richtlinie: 
 Bewertung eines iFOBT-basierten Darmkrebsscreenings im Vergleich zu einem 

gFOBT-basierten Darmkrebsscreening 
 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
der von Ihnen gemäß § 94 SGB V vorgelegte o.a. Beschluss vom 21. April 2016 über eine 

Änderung der Krebsfrüherkennungs-Richtlinie wird nicht beanstandet. 

 

Es wird auf Folgendes hingewiesen: 

Vor der Veröffentlichung des Beschlusses im Bundesanzeiger wird um Korrektur der offenbaren 

Unrichtigkeit in Ziffer I. Nummer 4a des Beschlusses gebeten (Streichung eines Wortes „das“) 

sowie um eine redaktionelle Berichtigung in den Tragenden Gründen unter Punkt 2.3.3 auf Seite 

7 („§ 39 Abs. 1“ statt „§ 29 Abs. 1“). 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Im Auftrag 

 

 

Dr. Josephine Tautz 
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